
CONSTANZE MOZART, VERZEICHNIS FÜR JOHANN ANTON ANDRÉ IN OF-
FENBACH AM MAIN
WIEN, MÄRZ(?) 1800
Schreiber Georg Nikolaus Nissen [BAUER/DEUTSCH, Nr. 1292]

Verzeichniss
der Mozartschen Musicalien im Original, die dh. Breitkopf und Härtel zu Leipzig von
der Witwe Mozarts zum Behuf ihrer Ausgabe in Händen bekommen haben, wovon5

aber die mit NB. bezeichneten schon zurükgesandt
worden sind.

NB. ein Marsch. Ist im 6 tn Heft der Ausgabe 1

(die 6. bewußten Sonaten in Copie) von welchen kein Original sich vorfand10

NB. die im 5 ten Heft gedrukten Lieder 2 größtentheils
das bewusste Clavierconcert. NB.
13. Canons
Caro mio Druk und Schluk, ein Singstük, Art von Pendant zum Bandlterzett.

NB. das Harmonicaquintett15

Eine Sonate, an dessen Ende etwas angefangenes, aber unvollendetes ist glaube
ich #
NB. 8. Arien aus den ältern Opern 3, wovon kein Gebrauch gemacht worden ist.
NB. Eine Sonate, die von N. N. ergänzt worden ist, wovon kein Gebrauch gemacht
worden ist.20

Es ist die, die h. André hat.
Ouverture. im 6tn Heft abgedrukt.

NB. Eine Fuge fürs Clavier.
NB. Aria: Sono in amore, nicht gebraucht

1Das sechste Heft der Klaviersachen der Oeuvres complettes enthält 14 Klavierstücke. Der Marsch in C
KV 408/1 ist Nr. 8.

2Das fünfte Heft der Klaviersachen der Oeuvres complettes enthält 30 Gesänge mit Klavierbegleitung:
KV 472, 473, 474, 476, 519, 523, 524, 441, 517, 520, 307, 539, 619, 433, 596, 597, 598. 308, 437, 579, 152, 392,
518, 391, 529, 390, 531, 468, 530 und KV349a.

3Constanze Mozart hatte aus Partituren der 1770er-Jahre Arien herausgetrennt, die für eine Publika-
tion im Rahmen der Oeuvres complettes von Breitkopf & Härtel in Frage kamen. Durch den Verkauf des
musikalischen Nachlasses waren diese nun Eigentum von Johann Anton André und mussten – wie auch
einzelne andere autographe Manuskripte aus Leipzig zurückgeschickt werden. Bei den sechs Arien han-
delte sich um: Arie des Celio „Pupille amate, non lagrimate“ (Nr. 21) aus Lucio Silla KV 135, Arie des
Ascanio „Torna, mio bene, ascolta“ (Nr. 25) und Cavatina der Silvia „Si, si, si, ma d’un altro amore“ (Nr.
13) aus Ascanio in Alba KV 111, Arie des Agenore „Per me rispondete“ (Nr. 5) und Arie der Tamiri „Se tu
di me fai dono“ (Nr. 11) aus Il re pastore KV 208 und Arie des Chichibeo „Ogni momento dicon le donne“
(Nr. 3) aus L’oca di Cairo KV 422. Siehe Brief von Constanze Mozart an Breitkopf & Härtel vom 28. August
1799 (BD 1256). Außerdem die Arie der Ninetta „Sono in amore“ (Nr. 23) aus La finta semplice KV 51 und
wahrscheinlich die Motette für Sopran und Orchester „Ergo interest“ – „Quaere superna“ KV 143 (Werk
zweifelhafter Echtheit).

Autograph: A-Sm
Im Auftrag der Internationalen Stiftung Mozarteum vorgelegt von Anja Morgenstern, Salzburg 2024
http://dme.mozarteum.at/DME/briefe/letter.php?mid=1864 [Stand: 24. Juni 2024]

http://dme.mozarteum.at/DME/briefe/letter.php?mid=1864


2

Zwey Lieder zur Eröfnung und zum Schluß der Loge.25

V’amo di core, ein unvollendetes Gesangstük, welches ich mir, als ein Fragment
mir gehörig, zurükerbitte, wenn h. André es bekömmt.
NB. Endlich die 4. Sachen, die von Ihnen am Tage Ihrer Abreise aus einem Pakken
herausgenommen wurden. 4

Es kann seyn, daß Breitkopf und Härtel noch ein Paar kleine Sachen bekommen ha-30

ben; aber mehr nicht. Ich gebe Ihnen hier auf der andern Seite eine Vollmacht von
erwähnten Herrn Sich alles geben zu lassen, was sie von mir haben, ohne die Stük-
ke zu bestimmen. Aber freilich sind sie nicht gebunden, etwas herzugeben, bis sie es
gebraucht haben: das ist die Bedingung unter der sie alles erhalten haben. Die Ouver-
türe und eine Sonate haben sie wenigstens schon gebrauch, mit dem Clavierconcert35

wird es auch bald der Fall seyn.

NB. die auf umstehender Seite mit # bezeichnete Sonate ist, glaube ich, die vorletz-
te Numer im Cahier 6.
Um Ihnen einen neuen Beweis zu geben, wie sehr ich mich für Sie interessire, mache40

ich Sie auch noch darauf aufmerksam, dass Sie zur Bekanntmachung in französischen
und englischen Papieren meine Erklärung in diese beiden Sprachen übersezen lassen
sollten; aber um des Himmels willen, nur eine vollkommene gute und vollkommene
getreue Uebersezung! Ich mögte sie selbst noch gerne vorher sehen, aber auch von
nun an kein Porto mehr ausgeben. Senden Sie mir künftig alles gelegentlich, oder ver-45

güten Sie mir alles Porto.
Es ist mir nicht wenig lieb und schmeichelhaft, daß Sie meinen Rath, Sich in

keine öffentliche Zänkerey einzulassen, befolgt haben.
Da nun beyde Wechsel bezahlt sind, so schikke ich Ihnen hierin eine Quitung

für alles, was Sie entrichtet haben.50

Ich bitte mir gelegentlich zu melden, was Sie aus Berlin erhalten haben. Nach
meiner Rechnung müssen es 28 Exemplare vom Concert, wie auch einige Exemplare
vom bandlterzett seyn. Und dann bitte ich, mir auch dises Geld zu schikken.

Ich bin, wie immer, Ihre ergebenste Dienerin,
55

Constance Mozart
5.

4Es handelt sich um vier Klavierwerke, die Constanze Mozart laut Brief vom 11. November 1799 (BD
1264) Breitkopf & Härtel für die Herausgabe im sechsten Heft der Oeuvres complettes zusandte: Thema
mit sechs Variationen in F KV 54, Gigue KV 574, Rondo in a KV 511 und Fantasie in c mit Sonate KV 475
mit Sonate in c KV 457.

5eigenhändige Unterschrift
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